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VEREINSNACHRICTITEN DES TURNVEREIN ETTENIIAUSEN
OFFIZIELLESORGAN DERTURNERRIEGEN

Ni4/D€eDbcrlee 26l.hrgrng
Ers(h.int 4 Md iituli.h

E I
o

Mit der vorli.ßend.nAüegal'€ dq Vereißmdri.ht€n b.e.diat iü meine Tätigleit.b Rd.I
lor d€r v.rinln..hri.hten. wihr.nd i..tu Iahren dur{t. i.h ia }Momr&Rhytnnü. üS€r die

^ktivitilcn 
.lor lerehiedenen Ri€A.n be.i.hr.n, Lh habc v€ru(hr, a e RieAen zu einer mehr

oder wrniAo rcA€lnturig.n Beri.ht.ßtnttunA zu notilioron, was hi.r ihtn R..klionetr fol-
jdd,ofietrsi(ht[.n nü.h a.lungen iat, Die Ver.ltworruna tur dic vcreiruna.hrichte. Sthr nun
mil d€m n.ü.n Jahrt.upnd in iitna.rc, w€iü1i.he Händc üb.i I(h ttir übez€üst, .lrcs damit
c.winr Bcbohn ist lür w€il€E edolgtci(he Jrhp ufter.. v.r.in,z.ir{ng.

Wir sogen denr ungesunden Dtuerritrer im Büro der Xonpl on. Grundfioit und
tilnerr dürfer ri([t ersl no(h Ieierobend ein Them! rei". Bei unr irt §itr0'r und

sle[en om selurden(hnell ve]rtellboren S([reibtird gonr norrnol. Zor tucodc oller
rü*ens6merrgeplogler Eüronenrüer (helr und A]teitrm€dirin0r otm0n oul.

tinforh llaterlogen onlorde.r üld/oder unta]oll Showroom torwhan.

(

d.n v.r.ntwortli.her fnr di. veRimM.hricht.r im Voßland des Aktiwerciru, di€
mir in all d€n Jrhren vöUiAc Freih€il bei de.Au.wahl der lhemm lrd d.rCerlal-

rllcn ,,Li.f6nnlen" von 'Iextl,eitrigen, Form, z.i.hnünAen ünd Ge6r.lrüngsideen-
M.in a.rz üEona.rd D.nt t.hr a (dl Müllcr vom Erü8tüalv@in, D6lf rrei von
der MinneEiea€, Norb.d 6.r:moüin von TurnvcRir! Artrid Wer'et votr d.r hr{-
.nn€a. nnd Drniel. Müllc. rom volleyü.llclüü. Ofin. inre Unr.6t züng w:Rn die
vereißn..iri.hr.n ni. rnd wi.d.r rehr dütr. .u.Aef.ll€r.
.ll.n l.,.renler. IhI a.k:g .rhüü ad R€d.ktio. .in ünrüh-naiaes !.d kosren-

!ßrrcr Dru.keri, d.r [h. wor lnd Di.tri.h i. obrMint.dhur, si. hrt du.ct
spedilives und unkomplizicd$ &beitcn den Rcd.ktor mehrmrh .us Tcminn0t.n

c.shtren ei. mir züm Arx.hied ndh ciniEr p.aönlich. C€dant.

ln €ine.z.il, in der d.6 verielt d.r M..scn€n zurehE.trd von Intold.ü, lioirmG, Aue
srenzung un.t Üt'€rh.ülicnkeit tpslimmt wi.il, l'Brehr die GeLnr, .I.s we!e,tti.h. A.völte
{ng3l€ile ncn.(hlich una sozirl "u.t.r di. Rid€r a€r.t.n". Di. Vcr.ine tö.n.. in di.'er An-

Ael€a€nneit cine wichriAe Rolt. üü.m.hm€n- sie sin.r .uft€Efen, {ri$en weniAe. privil.aie.
retr Metr*hen weniAirenr ftr Teilberei.hc des L.bero ri.h€ftn Eort und Konlaktnögli.hkei-
len anzubi.tcn. Alle von utu tönn.n, i€d€.atr seinem Pl.rz, fnr eine.uch in Zütunft lcben&
w€rte UrAGbunA sorg.n. Di€ Mem.hh€ wird im 3. J.hrtau..nd ohn. zwrif.l ri€cite Anstren-
gungu unl.r.€hnd müss€n, uB ilie &rrui.htiaen Veßäümni,s. d.r iünast€. V.ry.n8€nhe
zu todiei.pn {En Bievetrhr.ud.En& .tomrrc Aüfillc u Wafie,} M@6v.mhmorzun&
Ueü.rb.völt.tu.a elq etc). Der Alob.le V.d.ilünA.k.mpf wird si(h zd,pitkn, B.,o..lpB uF
serc JuAeld tut Aeforder! di. dLü3 .ü..hü.ftn I(o lik. i. g.odnetp B.hrer zu I. .n. olts
ne dnss d.r.u! a.fänrkhe, ler'€E ü€drohende Siturtiomr .rt.t.h.n tönn.n.

AADORF
JortitA-Troding AG, Weie.nstros3e 22, CH-8355 Aodorf,

Telefon 052/365 4l I I . Fqx 0521365 20 5lmrrrrllMEffitü

(r

Ich wür&he Ihn€n f6h. w.ihnadt.n, .incn guten r.hrt.(,.nd-I
s€in Leben scine im€rc DefriediEuna. Ihr 
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stclen'
B\flr§,@

62/$5 35 35 Aodorr

Fahrschule
Peter Eicher, Aadorf
Rietstr.22
o52 365 24 87

Theorielokal: Löhrackerutreg 17 . 052 365 16 88

GER

Fachgeschäft für
Hl-Fl, Fernsehen und Video
Beralung, Verkaul
Prompler Service
lnslallation von SatellilenanLagen

Telefon 052 366 21 66SGH (

sdrursnop I- Öffnungszeiten
Mo - Fr. 8.30 - 12.00

13.30 - 18.30
Sa 8.30 - 16.00

AADO AG . BAHNHOFSTRASSE 18
8355 MDORF . TEL. 052 3652432
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lnh. B. Pländler, eidq. dipt. Rädiostokkiker
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FlElESCHREINEREI MÖBELBAU

Turnverein Ettenhausen

Turnerunterhaltung 1999

von Noöert scramon2an ox - Präsidenl

V€.kauf, Reparatur + Wartung sämllld)or M6rk€n

ffim
umB

Dorfatsaaaa T
Poatir<h &l
8356 Etbnhru.ln
rel-lFax: 0521365 22 71

Batterie- und Pneuservice, Lenkgeometrie, lüotordiagnose

GEBR. WEIBEL AG

(|

(r

ttrltoi.'d §-ff;..-us,,'

Weibel
Bauunternehmung
Balterswil' Eltenhausen
071/971 1307 0523651814

Bauen ist Vertrauenssache: Neubauten -
Umbauten - Renovationen - Chemin6ebau

,,Wir bauen ..." so hie§s das Motto
unserer diesiehrigen Tumerunterhaltung,
welche am 30 oktober 1999 rn der
Turnhalle von Ettenhausen staltgefunden
hal Ein tvlotto das so eigentlich nichl
allzuvie! aussaqte dennoch ein Moito,
welches sicher zu gefallen wusste Die
Gaste kamen in Scharen und ln der
Turnhalle musste sogar eine Notbe_
siuhlunq einqerichtet werden. Für dle OF
ganisatoren war dies ein sehr gutes Zei_
chen und wir wurden für dle immense
Vorarbeit bestens De ohnt
aber auch was die Leiterinnen und Leitsr
aus diesem Motto machten, konnte sich
wirklich sehen Lassen. Den Z'rschauer
wurde Einblick rn verschiedens hand
werkliche Berufe mit sporllicher Eleganz
(Zriat aus der Regionalzeilung vom
01 1199) qeboten. Von den Backstein
kids angefangen, ubsr d€ Schreiner und
tvlaerlehrlinge bis hln zu dsn Gaslar_
beiiem und den Reinigungsequipen etc
warcn veßchiedene Berure auf der
Bühne verlreten. Die ge§amte Turner
schar zeigte zum Teil olympiareife

Vodührungen und wurde demeni
sprechend von den Gästen mii APPlaus
belohnt. Man denke daran dass ohns
diese €instudierlen Vorführungen elne
Abendunlerhaltung gar nicht §lattgefun
den hätle An dieser Stelle mÖchie ich
mlch speziell bei allen LeLlerinnen und
Laater für ihre Arbeit herzlich bedanken

Nach der leäen Aufführ'rng der
Aklivriege ging man zum Schlussbild
üb6r. Jeder V€reinsverlreler hal beim
Autmarsch ein Puzleteil erhalten wel
ches durch unseren Bauchef Dominik
Graf an die Holeand montiert wurde. zu
diessm Zeitpunkl frasle sich wohl jeder,
was schiussendlch aus diesen
ve.schiedenen Tealen enlstohen wüde.
NIit jeder aufmarschierenden Riege
wurde das Kunstwerk grÖsser und grÖs_
ser. Zurn Schluss entsland eine Bdcke
auf welcher geschrieben sland ,,...für
die Zukunft". Nun war wohl jedem
anwesenden Gasl der gesamte Tiiel
unsores wloltos der Tumerunterhaltung
99 klar:

5
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TEL. 052 365 22 74 . FAX 052 365 49 I1
ALOIS ZEHNDER . 8356 ETTENHAUSEN



,,Wir bauen für die zukunft"

GGbr.J.+M. Ruckstuhl
Bä(kerei Kondltor€i
j?A .s.ycjjssesl
&r56 Ettenhausen

Wir füh.€n eine qrosse

trA -olrcount-Preisen
Telefon 052 365 22 a4

Aber was wollten die Organisatoren der
diesjährigen Turnerunterhallung rnil
diesem Motlo aussgen? ?

- sind es nicht wir. also damit meine ich
die veßchiedenen Vereine, welche
uns von klein an bis ins hoh€ Aller
beglellen und uns somit einen Teil der
Lebensschulung mitgeben?

Sind es nicht auch die Vsreine, welche
unserer Jugend halt geben können,

- damii sich diese nicht auf der Strassse
horurntßiben müssen und allenfalls im
Drogensumpf versinken?

- Sind es nichl dae Vereine. welche uns
Ge§elligkeit,Kameradschafl, Team'
geist elc. geben und diese Eigen
schaften sogar f ördern.

sind es nicht die Vereine. welche äb€r
auch gesundheitslördernd wirken?

Glirr-Glllorlv Gnl)i l)ortrtrvr:ilr,.r
Der Glasladen für das besondere Geschenk

Neuwiesenzentrum Winterthur Hauptstrasse 23, Aadorf
Mo ge$hlossen
Di-Fr 09 00-l I 30/14 00-18 30Sä mmr? rn

MeFr0A.30lA30Do 14.30-21 0OSa 0A 00-16 0O

Wenn Turner zum
Handstand ansetzen...

RAIFFEISEN
lli

Die Bank, der man vertraul
Raifieisen6ank Aadorf/Elgg/Schlatt

Chätelstrasse 1, 8355 Aadorl
Tel.052rc640000
Fax 052ß64 00 0S

. .dänn st die Räiffeise.bank nicht
weir! Turne. gewinnen mlt Kraft,
schwuns und Haltung den Kranz. wr
überzeugen durch Kompetenz und

Diese Fragen kdnnen Sie sichedich mit
elnem ,JA beanNvorten Aber warum
wude dieses Sujet, eben diese Brücke
gewähll ? Wenn ich die§e Brücke
anschaue, symbolisien sie nach der
Auffassung des OKs in sich alle di6
oben erwähnten Eigenschaften. Wir ha_
hen die festen Pfeller. welche un§ als
vere ne därstellen wir haben den Wes,
welcher über die Pfeilerführt und dio Zeil
n unserem Leben verkÖrped und wir

haben den Mörlel. eben dresen Kitt bzw.
.len zusammenhalt. welcher in den
Vere nen geirönt und gefördert wird Aus
di-asem Grunde haben wir uns für eine
Brücke enlschieden und unser Bauchef

Dominik Grcf hal diese ldee bestens
umgeselzt Er ha1 damit ein ,Kunsiwerk'
geschaflsn über dieses man auch in
Zukunft sprechen sollle

Zum Schluss bedankt sich das ganze
OK nochmals bei allen Sponsoren
Gönner. lnserenlen, Leilerinnen und
Leiter Helierinnsn und Hefer und all
denjenigen welche ihrcn Beitlas zum
guten Gellngen der Tumerunterhallung
ebentalls belgetragen haben, re'cht
herzlich. wir sind übelzsugl, dass im
Jahre 2001 wieder eine Turnerun
terhaltung in dieser oder ähnlicher Forrn
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lr/1 u/2d tr//ma/echr/k
E475oss/,7aen fel O52 2223J

A4O4 lr/,r/e.i,.rr re1 O522J5O6O6
F/öschen r/e/2/sl/a,t se /O

8222 Ber/hae, rel 452 685/6 /6
Sch?fha us;rs1/a ss e 245

Turnerunterhaltung 1999 - Bilder sagen mehr als tausend Worte
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PIUEU
BAURIEDT
Reifrnao68hendel
8B55Aä.hr
Tel. 052 ,368 0O 88
Fax 052 . 368 00 80

BAGA
Schreinerei lnnenausbau

Toni Baumgartner
y'lnnenausbau y' Küchen

y'Kundendienst y'Fenster

y'Reparaturen y'Schränke

y' Parkett, v*r"g*, s"r'r"rr* * v*hea"

Te.052 365 l7 94 Tel. O57 7)2 48 19
Fd052 222 l9 60
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Emil Inauen 8355 Aador f feL 052 I 365 29 45
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lhr Partner für
Heizkegsel-sanierung

Gas-Oel-wärmepumpen
auf Wunsch offeriert als

Gesamtpaket von A-2.

Entkalkungsanlagen
l(ü(hen-Haushaltapparate

Reparatur und Servicearbeiten

(,(

3356 Ettenhrusen 35/2 Bc,gTG

-Y REISEBÜRO PECO TOURS AO
st. callerstr.66 cH-8352 Räterschen relefon052 / 363 2122cirenbadstr.3 cH'8488 Turbenthal relefono52 / 394 2222
stationsstr.506rvsBtr) cH-8472 Seuzach Jelefono52 / 33515 25

lhr spezialist für alle Reisen-
Sie wählen - wir organisieren -

sie reisen und geniessen.

(

Ferien mit PECO - ein Erlebnis
,iir

=!t'€

Sanitäre Anlagen, Heizungen

I larÄ fi,,,**,r,

11

VAKI aboi

Dqs von Kihdcrn lhd Papis long herb.ige.ehnre VANI-Ture.
konhle am 13. November 1999 öer die "Pldnl.n" g€h€n.
Unt r d.,I Mofto "Ko. zlh Ehter." trofen si.h 24
begcisterte Patur.h zuln bevorst hehd.n Ko.IPf-

Zur Einslimhu,tg x{rde züm 6lobi s.€.duberlied 9eton2t.
Äischliess.nd galt .s, bei .in ln S.hlffsw.ttren..n
i!öglichsr s.hn.ll 3 56cke Golddukoten a .rydttern Ir
dtehbemub.nder O..chwindigkeit wlrd.h di. schiffe
(Bandn..s.hocht.ln) von d.n Vür.rn gez€€n, soddss sich
di. kleina Pimt.n seh. gsr fesrltoli.n mussren, om nicht

Ah 7 v.rs.hied.tren Poslcn uqden Krcft, 68.hi.klicik it,
Äusdou.r, 6eduld sowie alch ruut gcfordert. 

^^ir 
vi.l

Frcude uid G.lachter .rdcht.n dis grc$eh und kl.inei
Piroien b.i di.s.h lctig.n Ins€lpdrcoors mlt.

S.ih Postetr 8 g.b's tür die kleire. Pir.t.n .jn Tdttoo und
di. grcss.r li6s.n si.h sillig s.hhouz ohd Bortstoppeln
ndl.n. Dos gro§s. Ziel eines jeden Pituten wdr norihlich,
di. schotztruhe :tr finder. Jed. l,[e€e (schoko-) 6old-
bdrreh wrden dordls geborg.n. Noch dies€. dnstrengendei
R.ise quer dfth die Lsel woren olle Pi.qteh .tsos riüde.
Hohqer und Dorst künd.i.n sich ebenfolls ah. Endli.h toei
di. gsss!. Piroi.n zu ih..h wohlverdient h Ruh qnd di.
kleinen durfrd si.h ob.r Sarse von Pop.orh, Chip3 lid

Meister + Brülisauer AG Klor zum Entern !!!



Nach dem obligaien Nachlossen rnil
zweierlei Spaghelli und Salal oröffnet der
Präsidoni Dölf Froa um 20.25 Uhr unsere
36. Genoralvorsammlung. AIs Verlreiung
anderer Riegon können Daniela Müller,
Rita Scramonzin. Monika Weber und Lu-
kas Müller begrüsst werden

Bei der Frage 1- oder 2lrigige Turnfahrl
srimmt die Meh.heit ftlr 2 Tags. Von d€n
genannten Destinationen Elsass, Raum
Neuenburg und Emmsntal schwingt das
Elsass mit grossem Mehr obenauf.
Als gesellschafllichen Anlass werden wir
den Hub€r-Vorlag an Frauenfeld besu
chen Dis Vgrsammlung beschliessl die
Fesn irtschafl am 1. August 2000 emeut
arsammen mil dem Fau§lballverein zu

toreniätigk€it der Vereinsnachrichten,
Rolf Pfister lür seinon Einsalz bei der 1.
AuguslFeier und alls Vorslandsmjlglie-
der für ihre Mitarbeit im vergangenen
Vereinsjahr ebenfalls ein Goschonk von
Ddlf in Empfang nehmen.

Zum Schl'rss dankt Dölf Frei Eva Gmün
der und Heidi Freifür ihren Einsae in der
Vorboroituns und im Service an diesem
Abend. Auch ihnen wrd ein kleines Ge-

lm Namen der Gäste bedankl sich Lukas
Müller für die Einladunq sowie die qute
Zusammenarbeil und wünscht der Man
neniege weilorhin alles Gul6.

Der von Urs Gisler d'rrchgefilhrte Appell
ergibl, das§ von 51 Mitgli€der 36 anwe-
send sind. Von 7 Mitgli€d€rn lisgl eine
Enlschuldigung vor, der Rest fehlt unent-
schuldigt. Das absolute Mehr boträgl so-
mit 19.
Als Stimrnenzähler werden vom Pläsi-
denten Toni Oe Luca und Richi Zehnder
vorgeschlagen und von der versammlung
einstimmig gswählt.

Für fleissigen Turnstundonbesuch kön-
nen 8 Kameraden der Jünger€n und 2
von den Senioren ein TurßgdÖfieli in
Empfang nehmen. Ivloritz Sprenger und
Güst Graf b€i den Senior€n sowie Heinz
Biber, Hanspeter r.app und Rolf Pfisler
bei den Jünggren belegon daboi die vor-
d€rslen Plätze: herzliche Grctulationl
Oölr Frei bedankt sich bei den Vorturnern
Ernst, Urs, l,lorilz und Willi iür dio lollen
Tumstunden im vergangenen Vercins-
jahr Als Anerkennung für jhre geleistet€
Arbeil erhallen sie sin Präsenl und eine
kleine Entschädigung
Küde Meier darf als Dank für die Redak-

36. Genemlversammlung
der Männerriege Ettenhausen vom 26. November 1999

(,(

Dör Frei beschliesst die Veßammluns
um 22-45 Ufi, diesmal ohne speziellen
Vers, jedoch mit den beslen Wonschen
füis Jahr 2000.

Ansohliessend b6stßil6t Güsl mit oin
paa. lustigen Einlagen den Unterhal-
tungsleil, bevo. die grossen Jasser in Ak-Nach Genehmasunq dor Traktandenliste

und dom Venesen des loiztjährigen Pro-
lokolrs fähn DÖlt Frei m( seinom Jahros-
bericht fod. Er enthält die wichligst€n
Hötrepunkle des Verensjahros. Dabei
sind vor allem verschiedene Faustball-
I'rmjere, das Preisjassen, der Besuch
des lvlusicals Space Dr6am im Theater
Baden, das Kreisturnfesi in Balterswll,
die 1 Augustieisr und natürlich die Ve.
einsreise in's Bündner Oberland zu ets

Zum Schluss ruft Dölf einmal mehr aue
lvlännerriegler dazu auf die Turnstunden
fleissigerzu besuchen und auch in ihrem
gekanntenk.eis vermshrt Werbung fi:r
unserBn verein zu machen.

Auf diese GV sind leider 4 Austritte aus
unserem Verein zu beklagen. Die Kame-
raden Leo Apo, Bernhard StiLlhad, Georg
Zehnder und Kuri l\,leier verlassen die
Männeffiege Küde Meier lritt auf Ende
Jahr ebenfalls als Redaktor der Vereins-
nachrichien zurück. Da keine Neueintritts
zu vezeichnen sind bsträgt de. neue
Mitgliederbesiand 47.

Ueber die Aklivitäten der Senioren ege
beriihtel llorilz Sprenger Auch hi€r lässt
der Turnstundenb€such manchmal zu
wünschen übrig, doch seien häufig ge-
sundheitliche Probleme datür verantworl-
lich. Es sel schon vorgekommen, dass
ein aktiver T'rrner durch 3 Vorturner be-

Unser Präsid€nl Döli Frei ist bersil ein
weileres Jahr das Vereinsschiff zu leiten.
Richi Hity dankt ihm für seine immense
Prbeit im vergangenen Vereinsjahr. lvlll
gros§em Applaus wird Dölf in seinem Amt
besläligl. Für d€s zurücklrelende Vor,
standsmilglied Richi Hilty konnts Rolf Pfi
ster gewonnen werden. Die reslllchen
Milglieder des Vorslandes und die Rech-
nungsrevisor€n slellen sich ean weiteres
Jahr zur Verfllgung und werden in globo

({

dem Mitglied der Männeriege

Helnut KUM zum 60. Geburtstag {24.02.)

12 13

Der Kassieß Paul Huber erlädert dle
Jahresrechnung 1999 Sie schliessi trolz
grosszügiger Unlorstützung dsr V€rsins
reise, nur mit einem qerinqlüqig€n Rück-
schlag ab. Die§es OUte Ergobni§ enl§lehl
vor allem durch unsere Einnahmen aus
dem Preisjassen, der 1.-AugusrFeier und
der Turnorunlsrhaltung. Ohn€ dioso Ein-
nahmen mÜsste der Jahresbeitmg um
zirka FL 80 erhöhl worden. Es isl also
wichlig das§ möglichsl viele Turner an
dieson Anlässen mithelfen. Jürg Howald
vsrliesl den Revi§orenbericht und be§lä-
tigt die korrekte Recnnunqsfuhrung. Die
Jahresrechnung wird einslimmiq qeneh,
migl.

Der Voßland empfishlt, angesichts der
guten Vermögenslago des Ve.eins, den
Jahresbeikag bei Fr. 50.- bzw. Fr 40.-
für Senioren zu belassen. Dieser VoF
§chlag wird einstimmig genehmigl.

Die Redaltion uünscht für die Zukunft alles Gute-



Weitere 13 l\ränneniegler klassierlen sich
zwischon Rang 18 und 120.

und einen Gruppenwettkampf. Emst Wä-
geliwurd6 in der Kalegorie Senioren 1 als
Sieger gefeierl, Richi Zehnder wurde in
der Kalegorie M4 Zweiler von 58 Teil-
nehmem Aber auch alle anderen Turner
liessen sich von der speziejlen Tu.n-
feslätmosphäre anstecl<en und lieleden
sehr gde Resultate. tm abschliessenden
Gruppenweftkampf war Ettenhausen 1

ebenfalls eine Klasse für sich und siegle
mit 20 Punkten Vorsprung vor Beli^,iesen

Als Abschluss der Fr'lhiahrssaison orsa-
nisieden wirtur die lelzle Tumstundo vor
den Sommerferi€n eine Velotour mit Gdl
lieren beim Piknikplaiz der Bürg6rge-

Manneniegs Ellenhausen

Jahresbericht 1998 / 1999
36. vereinsjahr

Von DöllFEi Prästdent Maü.dege

Ein Kullurereignis spezieller Art bot das in
Bad6n a'fgefühde l,lusical Space Dream.
Das bunte und moderne lvusikspektakel
mit seiner gigantischen Lichlshow b€g6i
sterte die über 30 Männeniegler mit An-
hang aus Eflsnhausen.
Schnee und Kälta verhinderlen Ende
Ap l die Durchtuhrung des FauslballtuF
nlers in Elgg
Bei den nächsten Anlässen mühte sich
Ettenhäusen weniger mil dem Gegner als
vlslmehr mil Personalsorg€n ab.
Am Hintedhurgauer Kreisspieltag in
Wänqi spielten Nlanneffiesler zusammen
mit Jugendlichen dss Fauslballvereins.
Erich Lang6negger kämpfte auf Plalz
eins, Ernsl, Roger, Käus und ich aut
Platz drei, Walti, Urs und Roll auf Plalz 5
um Lorbeer€n. Dao Lorbooren hingen
aber et$€s höher, immerhin musste aber
kein Absliog beklagl werden. Die Ränge
sechs, vier und eei lass€n sidr durch

An den kantonalen Feldmeisterschaflen
fauslete eine Männeniegenmannschaft in
der vierlen Liga. Mt lediglich änei Ver
luslpunklen aus 10 Spaolen dominierten
Erich, Kläus, PauL Roser, Rolf und Döf
die Vonunde klar und qualifiziorten sidr
lür dio Aufsliegsrundo. Dort ging dann
aber sar nichts mehr. Ledislich zvi€i
Punkte 3us 5 Spielen reichten natürlich
nichl, und so spielen wir hali nächstss
Jahr wieder in der gleichen Uga. Reali-
stisch betrachlel ist dies wohl besser,
denn D.itlliga-Fauslball ohne Training
liegt meines Erachtens nicht drin. Unser
Vodurner Ernst spislte mit Jugendlichen
des Faustbällvereins in di6s6r Lisa. Sie
qualilizierten §,ch für di€ Aufsliegsrund€
und warcn so wenigslens die Abstieqs-
gefahr los. Auch hjer herschte oft Perso-
nalmansel, so dass oin Aufsties ln die
&eite Liga kein Thema wurde.

Auch dieses Jahr waren wir am 1. August
zu§ammen mit dem Faustballverein für
die Orqänisaiion des Spielnachmittags
und der Feslwidschafl verantwortlich.
Das gute Wetler aber sichor auch der
erslrnals durchgeführte Plauschnachmit-
lag sorgten dafür, dass dsr Reingewinn
um über Fr. 1200.- gesteigert wurde. Auf
grund der g€leistelsn Aöeitsstunden eF
hiell die lvtännerriege die Hälfle des
Reinerlöses von Fr. 3267.90 Schön wä-
re, wenn alle nicht in den Ferien weilen
den an diesem Anlass mitheffen würden.
Grundsälzli€h ist es leicht verdienies
Geld, nur sollt6n nichlimmerdie Gleichen
zum Wohls unserer Riege besorgtsein.
Am kanlonalen Männe.spieltag, diesmal
in Arbon, beleiligten wir uns mit zwei
[4annschaflen. Oplimales Wetler, schön-
ste Plälze und motiviorl€ Etlanhauser säh
man aLrf Plalz drei und ell. Beide lvtann-
schaften beleglen auf ihren Plälzen den
4 Schlussrang. Für unsere Männeniege
spiellen Emst, Erich, Kläus, Roger, Horst,
Beft, Urs, PaLrl, Rolf, Helmut und ich.

Doch jetzl zum verflossenen Vereinsjah.
Unserem Aller €nlsprschend beleiligten
wir uns wiederum an der kantonalen Se
niorenmeislerschäil. Obwohl pro lvleister-
schaflsrunde nur vier Spielsr benöiigt
wurden, hatte Ernst grösste [40he fiir die
drei Spielab€nde jeweils genügend
Fauslball€r zu finden. ln d6r Schluss-
rang iste belegte Eilsnhsusen den 6.
Rang.
ln der Hintorlhurgauor HallenmeisteF
schafi konnlen wir mit einem Team auf
Plaiz drei und zwei l4ännschaflen aui
Platz sieben anlrelen. Während in Wängi
e,n zweiter und ein filnfter Räng resul
iiede, gelans in Eschlikon sar der Grup-
pensieg. Posiliv wsrte ich trolz nad a$
sendem Faustballintsrssss die Teilnahme
von drei l\Iänn€niegenieams. Bei diesen
Spielabenden soll vor ällem die Kamo-
radschaft innoüalb und ausserhälb des
Vereins im Vordsrgrund stehen.

Ein absolules Glanzsürck erleblen wir äm
lraditionellen Preisjassen. Es sch€int sich
horumzusprechen, dass dieser Anlass ei-
ne gute Siimmung und schi,no Prei§e
biot€1, denn nichl wsnige. als 136 Jas*-
rinnen und Jasser versuchton ihr Gtück.
Auch diesss Jah. henschte sine tole
Ambience. Das der Reingewinn nochmats
gesteigerl werden konntei Jiegt njcht nur
an der lvlehpahl der Teilnehmer, sondern
auch an euren f€inen Torten und Kuchen.
Speziell eMähnen möchte ich einmat
mehr unseren Hauptorgänisalor Bruno
Gmündor. Zusammen mit Eva ist er für
schons Präise, Nachlessen und das
Ganze drum herum verantworrlch Ganz
hezlichen Dank an Bruno und€tle Hetfer.
Wsnn das mit der Teilnehmersteige-
rungsrate so weitergeht, nehmen im Jahr
2005 bereits 212 Spieler am Jasslurnjer
leil. Aber dies ist vielleichl doch etwas
hoch gegrifien.
Aus Männefiiegensidrt am beslen
schnllten H€rbed Zehnder aLrf dem zwei
ten und Willl Bick€l ald dem 1 2 Rang ab.

((

Liebe Turnkameraden, lisbe Gäsle, durfle bei sehr guter Gesundheit seinBn
go-igsten Geburlslag leiern. Einggktsidelin nostalgische Tumklamo[eß i]beF
raschlen wlr Bruno beim Famitienfost und
überbrachtsn ihm singend dio hedicn-
slen Glilcl§rünsche. Uns Turnkameraden
lud er dann amfolggnden Montag ins Re-
slaurant Schmieds ein. ln seiner be-
kannlen humorvollen A.t wusste er
m6.ch lustige Episode aus d€n Anfangs-
zeilen des Tumbstriebes zu erzähl€n.
Recherchen ergaben, dass all seine Tä-
ligkeilen in den verschiedenen cremien
vom ry Ettenhausen bis zum Eidsenös-
sischen Tumvoroand zusammon lolal
136 Jahre Voßtandstäligkeiten ergebon.
Auch an dieser Stello nochmals herztiche
Gralulalion und aufrichtigen Dankfür den
Geldbelrag sowie für Speis und T€nk

Mit dem Abschluss des 36. Vsreinsjshr
unserer Männeffiege steheo wr jeEl un-
mittelbar an der Schw€lle zum 3 Jahtuu-
send Ob wohl beim nächsten Jahrhun-
derlwechssl di€ Männeniege Ellenhau-
sen immer noch exa§tierl?
1964, im Jahr 1 nach der Grundungsver-
sammlung besland die l/länneniege au§
11 Milgliedorn. Laut Jahresberichl des
damäljgen Pftisidenten Bruno Zehnder,
fanden iolal 56 Tum- und Spielleldon€n
siatt. Dabai wird auch eMähnl, dass fast
immer die lvlehrheil dsr Turner anwesend

Nun, in dieser Angelegenheil s,nd doch
wesenllich Anderunsen einqet eten.

((

Die diesjährigg Turfahrt tuhrle uns ins
Bündner Oberland Guido, Willi und Kude
organisierten eine tadellose Rei§a Am
Samstag wandsrt€n wir aLri 2 verschie-
denen, dem Alter enlsprechenden RoLr-
ten, gemächlich vom Oberalp Hospiz
nach Tschaßutt. Leider war der mor-
gendliche Sonnenschein von kurzer Oau-

Einen speziellen Anlass gab es am 17
Januar zu feiem. Unser Millurner und
Gdhdungspräsident Bruno Zehndtr

14

Ärsseßt Positives gibt es vom Kreis-
tumfest in Balterswil zu bsrichlen. Von
unsoren Vortumern gul vorbereitet, be-
slritlen 14 Männerriegler einen Einzel-
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er und der einsetzende Niesekegen
durchnässle alle Wanderel Dafür war
das Wetter am Sonntag umso schönor
und bei hedichem Sonnenschein kra-
xellen wk von S€drun über Cungien nach
biAlv ins Skiqebiot von Disenlis. Von
don war als besonderes Enebnis die Ab-
fahrl mit Mountainbikes nach Disonlis im
Turnlahnprooramm ausseschrieben Und
es wär wirklich ein spezielles Abenteuer
Während die ein€n die Velos hinunle.
sliesson, ging es den anderen nicht
schnell genug. lch jedgnlalls überholte
mein eigenes Velo fliesend, nur dio Lan-
dung war dann en as härt Überaschl
wurden wir dann von Guido, der uns in
seine Ferienwohnung einlud und dort mit
Speis und Trank verwöhnle. Nochmals
ganz hezlichen Dank. Betrüblich hinge-
gen war die Teilnehmerzahl. Waren es
JeEes Jahr 14 Reiselustige, wäs wir der
3'tä1igen Abwesenheit zuschrieben, lie-
ssen sich die§es Mal auch nur 19 Tumer
für die Turnfahrl gewinnen. An was liegt

Turnusgemäss stand dieses Jahr wieder
eine Tumunlerhällung a'i dem Jahre-
sprogramm der lurnvoreino Das [,lotto
,Wr bauen" liess für alle Riegen seh, viel
Spielraum. lJnd da houle in der Bauwirl-
schatl alles sehr kurzhsfg abläufi, hielten
wir ss mal dem Einüben unser€r Nummer
auch so. Als dann eine Woche vor der
Abendunlerhallung auch noch unser
Bauf|hrsr Urs qeschätllich na€h lfland
mu§ste, kamen wir dann doch nodr er
was ins Schleudern. Aber wie os sich lLlr
die l\Iännerriege gehörl, gaben wir uns
vor der vollen Turnhalle koin€ BlÖsso und
unsere Nummer wurde praktisch mll dor
l\Iusik lerlig. Dis Turnunlerhaltung unter
der Leilung von Noüert Scramonzin wär
auch diesss Mal eln Errolg und ersibl
hoffonlli€h einen safligen Reingewinn.
We immer war der Kegelabend in Wängi
der lelzte ofüzielle Anlass im Vereinsjahr
1999. Als Sieger dieses gemüllichen
Wettkampfes ging diesmal Rolf vor Bruno

Obwohl sich unser Dod gemächlich ver-
grÖsse(, ist di6s in unserer Ri€s€ nichl
spüöar Wert'ung für unseren Verejn zu
machen. und davon bin ich fest arber-
zeugi, ist nicht Sacho 6inz6ln€r. Die mei
sten von uns sind durch Konlakle mit
Nachbam oder Bekannten aul die [,,]än-
neniego aufmerksam gemacht worden
lnd fanden so den Zugang zu unseren
Tumstunden. Senioren wie jüngere Mil
glieder sind aufgeMen, Neuarilgem
oder bereils sesshaften Männern uns6r
Tumen schmackhafl zu machen. Ein-
qanqs hsbe ich erwähnl dass im Grun _
dungsjahr rmmer der grös§re Teil der [,4 - (
sliedor an den Turnabend€n toilnahm.
Natürlich haben sich die Zeiten geänderr.
Was sich aber nicht geändert hat ist däs
Engagemenl unserer Oberlurner. Sie
opf€m ein grossen Tell ihrer Freiz€it filr
die Vorbeßitung und die Planung unsorer
Tumlektionen und verdienen eino gröss€-
ro Präsenz. Es würde mich freusn, wenn
der Moolagabend in der Turnhalle bei
einz€lnen wieder eNvas vom Lückenfü|,
le.dasein zu. lost oinqeplanton hstitution
wechseln wllrde. lm lmpressum der VeF
einsnachrichten habe ich einmal ge-
schrieben, dass man grundsälzlich auch
in einem Fitnessclub fil werden kann.
Was aber dod sicher ,ohll, i§t das ge-
meinsame Erl€bnis, die Kameradschalt
und di€ Oes€lligkeit. Dies sind Elemente,
die sich klar vom Fitnesscenter abheben
und nebsl körpsrlichom auch ilr s€eli-
sches Wohlbefinden sorgen. Und hie und
da ein Arb€ilsernsalz in einem Vere,n
dßnl lelzlendlich immer dem Cesamrwotrt (
eines Dorles und somrt indirekt auch we -

ln diesem Sinne möchte ich vor altem un-
seren Oberturnem, aber auch al,en ande
ren, die sich im veQangenen Jahr in ir-
gend einer Form für unseren Verein €in-
gesetzt haben, ganz herzlicn danken.

TumerveleranenAadorf ,lEttenhausen

Rückblick auf das Wanderiahr 1999

Von Alfßd Egg.Echwiler

Unsere ZLrssmmenkünfle randon ,,!io ge-
wohnl Mimal monallich statl. D€n VeEUch.
Wand6rung6n aof den Mitt @h zu verlegon,
häben wirwieder äufo€qsben. Dies, obwohl
di€ Talel "Heute Ruhetag" am Oienslao öflerI

I Die Halblageswandoungen im Winteßeme-
ster fühnen z.B. auf den HaselbeE / Loo,
auf den Stählibuck, in die Umgebunq voo
Wntefthur oder der Murq enUanq. Aber auch
zu d€r obligaten Frühjahros bez. Herbstvor
sammlung gehört 6in "Einlaufon'. Ebonso
geht e5 zum Kegel- und Jassnachmitlag im
Jan!är zu Fuss nach Elgg ode. zur Einla-
dung in die Fischehütle Rüelschborg
(nochmals beslon Dänt), a'rchwenn diesrnal
derWnd den Schnee waagrechl daher blies.

von April bis OKober wurde wieder alt Ta-
qeswanderungen oder Ausi0ge umgestelll.
zrei Kameraden erkläden sich zusäElich
bereil für Planen lnd Rekognoszieren von
Wanderunqen - für,Nachwuchs' ist also g+

Zufolge schlechten Wetleß musste die
Wanderung hinauf in den Berofrühling um
einen Monat auf anfangs August verschoben
weden. Sehr angenehmes Wande etrer
@r uns (wiedenrm von unseen FrauEn be
qleitet) olrerhslb Valbella und !m den üeid-
see bescherl- Auch die Bergblumen hatten
von ih€n leuchtenden Faöen .och nichts

oie Wand€rungen von Fnjhling bis Heöst
daoem allesamt eischen 4 und 4 )4 StuF
den Sie @ren wieder sehr inteEssanl art
qeleqt Hezlichen Dank an die iNoils VeF
arnwodlich€n. lm Apdl lemlen wir die Roul6
aemrain - Girsberq- Schloss Castell - Er
matingen und überden Hummelberg beiHe
henlannen kennen. Später qings von
Rüedlinqen nach Dachsen dem Rh6in enl-
lans, s@i6 ins Kletlqau und Unter

h der Miten Jahreshä1ft6 tuhrten unsere
Wanderungen von Olten nach Schtoss
Wärtenfels und Bad Losto.f, von Ossingen
nach l$ngen aber auch in die Gegend von
Einsiedeln- ins Sl. Galler Füßtonland oder
von Sl. Gallen a. den Bodens.e, Natur pur
wa.dieWanderung ins Qu6llgebiet der Töss

Für den Familienausiug anfangs i,1ai slan-
der den Teihehmem 2 Besichligungsvan-

Der grdssere Teil inleressierte sich für das
AKW Gösgen. S€hr inteßssant waren die
lnformalionen in don v€ßchiedenen Demon-
slrationsräumen über Gwinnung und Ver-
rendung von Elektrizität. Späler wu.den wk
in die älsserst massiy gesicherto Prod'rkli-
onszone nit eigontlichem Reaktor, Turbi-
nenqebäude und Kommandozentrale se-

Oor Ausllug an di6 Bündne. Herßchaft wurde
in vier Etappen vonjaw€ils% 1 % std auf-
geteih. Dam( konnten dlejenigen die nichl
meir so gut zu Fuss sind wählen, ob sie zu
Fuss oder mit dem Car zum nächslen Etatr
penzieL gelang6n wollten.

(,

I

I

Abschliossen möchle ich auch diesen Be-
richl mil ein paar persönlich€n Gedanken.

Für die bevorslehende Advenlszeit sowie
für das Jahr 2000 wünsche ich Euch und
Euren Familien möglichst w€nig6 llitteni
umprobleme und alles Gute.

Wir danken unseen Wande.leitern für die
gule Wähi der interes§anton und abwechs
lungsreichen Routen, aber auch lür die gute
Wahl der Resral6nts für lviftgsrast (inkt.
Resefration von JassselegenheiGn).

17

führt. Abschliessend stiegen wir ajb6r 6ine
steil6 Sliege auf 15 m Hdhe in d.n Kühltum
6in lnd lemlen 100 % Lultfeuchtigkeit ken-

Die kleine€ Gruppe besichrigro in dioser Zeit
das Schuhmuseum Bally in Sctönen@.d.
Es jst weltweil eine der gdssten Sammlun,
gen zum Thema Schuh. Schuhe aus längst
v6rgangen Zeiten und gelEgen von vielen
veßchied€nen Völkem werden hier ausg+
stellt. Anschliessend fuhEn wk gemeinsam
zum Mittaqessefi äuf die Waldeqg b6i Rik-
kenbach, LU. Oer Verdauungsmaßch tühfte
dem Hallwileßee ontläng von Meisle.
schwand6n zum Schloss Hallail.
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8356 Etenheu*n 6356 EltenhaGsno52J3651157 052365 26 9l
(

lm Frühling 1999 wurden wir, das heisst die Frauennege und wir Ntädchen-
riegenleitennnen, angefragt, ob wir eine Nlöglichksit s6h6n, di6 Knab€njugi und [,täG
chenrioge zusammenzulegen. Gründo für diess AnfEge waren einerseits die schtechr
besuchten Jugistunden durch die Knabon, anders€its der l\rangetan Jugileitem.
Nach rciflichem Überlegen habsn wir uns enlsd ossen, dem Turiverein enrsesen-
zukommen und ab den Sommsrfeien 1999 versuchsweise bis zu den Herbstferien sine
gemeinsame Jugi Ettenhausen zu bilden.
Der zeilpunkl lür eino Versuchspha§o war vermuilich nicht der beste, stand doch die
Tumerunterhallung äm 30.10.99 auf dem Programm Was lür atte Leiter/Leiterinnen Dtuck
und "Slress' bedsutet.

Obwohl der Lärmpegel enorm gestiegen ast (im Du.chschnitt be§uchen ca. 20 tvtädchen
und Knaben die Tumstunden) und das Leiten alleine fast nicht mehr mögtich ist, habenwir
an einer Silzung im Novsmber beschlossen, die gomeinsame Jugi sicher bis zu den
Som merf€.ien 2000 woitenaufen zu lassen.

Seil dem 01 11.99 gibl 6s nun auch eine gemeinsame Jugikass€ wetche von Sstten der
Frauen.iege veNaltet wird-

Sie verstehen sicher, dass das Führen und Leiten einer Jugi mit viel Arbeit, Zeil und
Geduld verbunden ist. Es werden immer wieder Fahre./innen, Schi€dsrichter/innen otc.
gesucht- Für FEgen oder Auskünfle slehe ich lhnen geme jederzejt arr V€ffitsunq {365
26 91)
An dieserSlell€ sin he.zliches Dankeschön an Rotf Ptisrer und Erich Langeneggervon der
Nlänneffiege und Monika Weber von d€. Frauenriego, wetche sich spontan bereilerktrin
haben, als Hilfsleiler/innen in derJugi lund Jugilllmiuuhelfen.

Ebenfalls ein hedi.ios Dankeschön sn meine beiden Hilfsteireinnen Barbarä Brunner
und Sabina Psi$ Keller welche mich imm€rwieder kräflig unterstijEsn und mirimmermit
Ral und Tat zur Seite stehen.

(
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wlNTERMEISTERScHAFT 1 999/2OOO * VoRRUNDE

von D.niel. Muler, Pr{sid. in

Topmotivierl nahmen wir am 07.10.99 unser orstes Wnemeislerschafls-Spiel in der
Kategofle E in Angnff und konnten auch gleich den ersten Erfolg verbuchen. Holten wir
doch an diesem Abend bereits zwsi von vier mÖolichen Punkien nach Häus€. Auch am
zw€ilen Spaelabend am 08.11 99 in Wigollingen konnlenwir übezeugen und lrugon sogar
die maximale Punklzahlvon 4 nach Hause.

Das uns diese Sisge nach der doch ziemlich erfolglosen Wnl€rrnoisterschafl 1998/1999
Antrieb gaben, zeigte sich auch am 2511.99 in Bilrglen. Konnlen wir doch auch dod
wigderum 6in Spael sewinnen und weilere 2 Punkte auf uns6r M€isterschafiskonto

Leider liess uns unsere .Glücks- und Erfolgsgöttin gorade belm Heimspiel in
Guntershausen am 0912 99 im Stich. Obwohl wi tapfer kämpfien, konnGn wir keinen
Sieo qeq€n unsere Gesnorinnen aus Pfyn und Sulsen verzeichnen.

Troizdem lässen wir uns nictrl unlerkieqen und hoffen in der Rückrunde bei den
Hormspielen in Ettenhausen am

auf ein grosses Fanpublikum.

An dieser Slelle ein horzliches Dank€schh an Guido, welcher uns grossanig hinierl und
dem wir auch die Fortschrilte in unserer Spielweise und -taKik zu verdanken haben.

Auch die Welnebb€ um 22.00 lJhr (es hatto nur 6 Flaschon ä 0.5 llr.) konnle unserer
Stimmung keinen Abbruch lun, denn nun war Hirn gefragt Der Thurgauer-Quiz von Andy
hat mir gezeigt, dass ich den Thurgau doch noch nicht so gut kenne, obwohl ich bersits
seit 17 Jahr€n im Thurgauwohne.

Klausabend - Freitag, 03.12-

Den diesjährigen Klausabend, o.ganisiert durch Doris und Andy feienen wir im SchüEen-
h6us in Etenhausen. Bei Racletle, Tischg,ill und Wein sass€n wir in einer gemüllichen
Runde zusammen und diskutierlan über Golt und die Woll Dumm€ Sprüche und gute
Laune gehdrlen wie üblich däzu.

Dienstag, 11.01.2000 und Dienstag, 22.02.2000

Bei Nüssli, Schoggi und Mandarinli ging der Abend weiler. Noch lange nichl müde, spiel-
ten wirbis 2.00 Uhrmorgens,Hosä abä.

Der diesjährige Klausabend war wlederum ein voller Erlolg. Herzlichen Dank Andy und
Doris für die tolle Organisalion Wir freuen uns bereils a', den näch§tsn Klausabend im
2@O

JUGI ETTENHAUSEN
FusroN
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Papiercammlungen
Dankeschön an alle Heffer

YonMrakW.

Drei Mal im lahr samm€lt die.lugi zusammen mlt dem FaustballverEin das AlEapier ein.
Bei a,eiSammlungen werdm zusät ich audr dle Kartons miEmommen. Dles lmmü b€i
der ersten Sammlung lm Frühllng und bel der letzten lm Herbst, Also immer dann, wenn
bel der EPA drel grosse Container sHlen. unteßÜtst wird die Jugi von Erwachsenen aus
allen turnenden Rlegen von Ettenhausen .
Zum Einsamrneln des Altsapieß und des Kartons brauden wir natürllch Transportmittel,h Läufe cter Jahre slnd es immer wieder dleselben Bdickenwagen, die wir unentgeltich
zur Verfügung bekommen.
Idr möchE mth an dieser Stelle bd den finnen rccht h€rzlich bedanken, die uns bei die-
sen ahlr€irl€n Fapießammlungeo so tatkäftg unterstüEt haben. Es slnd dles:

- A, Grdf Holzbau Ettenhausen,
- sia Abrasives lndustnes aG Frauenfeld,
- Sdmid AG Luft-+ Kllmatechnik

Ossinqen ZH,
- Paul Baumgartfr ÄG, Holzbau

Ettenhausen TG.

Ebenfalls bedanken möchte kh mi.h recht heellch bel den Fahrern. vorwiegend aus der
Aktlvriege des Turnvereins Ett€nhausen, die sich immer wieder spontan zu Verlügung
stellen.
Ein€n speiellen Dank mädte kh an Maria Bürge von der Frauenriege aussprechen. Se
ist für die Contain€. besorgt und sdlt die Getränke und Imlisse fiir alle die kldnm und
grossen Hefer bereit.

(

Wenn eine5 di.,se Fahrzeuge besetst ist, so dürftn wir audr auf dle Tmktor€n von A. Ei-
senring oder U. Weber, treide aus Ilüshaus€n, zurüdorEifen.

allen Mitwirkenden nochmals ein hetzliches Dankesdth

Ad16*d.r R.daktion.b 1. Jml8200O Fnu
Alle MaGtlipte, Di.ke .n, lls. Dübala Brt,'ß
mdi*Adrgesdd R.inst.26

a356EttahalM Tel. 052 365 {9 116

8356 Ettenham 7e1.052 365 47 37

Zur Beachtung
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Fühlen Sie sich davon
angesprcchen?
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t

Eanes d6r häurgsten Them€n an don
Vorslandssilzungen der Aklivriegs ist und
wnd sicher äuch in Zukunfl so blsiben.
un§er6 Jug€ndriegs. ln d€n lelzlan
Jahren fanden inlonsive Gespräche dait:!
ber mit v€rschisdenen Part€i€n und
Poßonen slall und lührion zum T€il
letztli.h zum Ertolg. Wie siohl os in d6r
Jusendri€ge heut€ aus?

Wie lhnen sicher bekannt sein düfle
w.de die Jugendri6ge, also unsoro
Mridch€n und die Knaben. zusammsn-
gelegt. Turnstunden werden gemeinsam
absolvi€rl und di€ Einteilung erlolgle aul
Grund de. Klasssnzugehörigk€it. Di6
bestehsndsn Jugendriegenleil6rinnsn
und -leiter führen nach wie vor di6
Tumslunden. Mortag (3. und 4. Klasso),
oonn€rslag (5. und 6. Klasse) und
Freitag (1. und 2. Klass€) ,inden di6s€
Jugitumstundsn statt.

TroE dor moinBs ErachtBns qut
besucht€n Tumslunden sind wir immsr
noch aul d€r Suche nact' geoignat€n
Jugileit€rinn€n und leiter Ein von MsF
lies Nydegger €rarbaitetes und an der
Abenduntefialtung 99 aufgshängtes Pla-
kal brachlo nichl den von uns €rhomen
Erfolo. Warum nicnt?
Dies ist etwäs was ich so sagentlich nicht
begreifon kann bzw. will. Ist os die mo-
demo Z€it, welche das Leilen oin6r
Jugendriss€ nichl zulässt (man kann sicl
2u wenig profilieren), das Zeilproblsm
(bin zu b€schäfligt oder ich arbeilG
tagsüb€r) od€r einfach nur di6
Bequemlichkeit. Aber haben wr nicht
aeoenüber unseran Kinder eine gswisss
Aufgabe bzw V6räntwortung wahr zu
nehmen? Und hat unser Kind nicht auch
Anrechl auf sein€ Fr€izeilqestaltuns?

Tumv€rein Ettenhauson

Der FaII,,JUGENDRIEGE"
von Rila sramon.in Alroadn Tv Eltenh.us.n

Gaü einfach gesagt

h d€r heutigen Z€il isl es doci wicltig,
unsoro Jugend auci zum Sport,zu ezis-

- die psrsönlich€ Neigung und Eignung
eines jaden errähßn und übsrprtifen

- sportlich ausgebild€t wird
- Sport viarältig und vor all€rn po€iliv

- im Sport Möslichkoilon der psrsönli-
ch€n Entfaltung findel und erlernl

- di6 lumend€n Väreine als einen
organisalorisch€n und gesellschafi li-
ch€n Trä96. von sportlichem Tun I€n-
nsn und schätzen lsmt.

Das Leibn 6iner Jug€ndris$ ma.ht s.ht
Spass. Unsa€ Jug€ndlichon sind g€willt
Neues zu ffl6m6n, Torluren übsr sich
ergehen zl.r la§s6n, um damit Leistungsn
zu vollb.ing6n. Oissen Jugendlichen
wollen wir diss nehmen? Nein, ganz

Fühlen Sie sich g€€ignet

- eine Jug6ndri6g€, in rv€lchsr
AlGrssld8 auch immsr, zu l€it€n

- Jug€ndliche zu sporllichen Leistungon

- den Jus€ndlich€n den Spass am
Turn€n zu v€.millsln

- in €insm motivi6rt6n Leitert€am



Wir suchon nämlich für uns€r
Jugileiterleam weitere aufgestellte,
molivierte Peßonen, welche gewillt sind
elwas Zeit for unsere Jungen zu

Wenn wir lhr lnteresse geweckt haben,
dann melden Sie sich doch qanz einfach
bei den Jusileite(innen)
1./2. Klasse [,la ies Nyd€gger

Tel. 365 29 66

Tel. 365 41 57
Daniela Mller
Tel. 365 24 91

Glauben Sie mir, unsere Jugileite(innen)
wüden sich aLd einen Telefonanruf von

He.ausgeber TumvoßinEtlenhausen
Erscheinungsweise: 4 x jährlich
Redaklion: Kurt Meier, Rietstrasse 5, 8355 t€dorf Tet. 052 365 24 30
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Wittenwilerslrssse I 4, Aodorf
dic rcge Adresrc
Iür den bcknnnlen §ewicc
tund urrg Zt acir.rd

Telefon 052/365 26 61
Ielelox 052/36s 26 33
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«Vefsuchen Sie
statt der §chere

am Pauschenpferd
rnal die §chere

in unsefem §alon!,
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TRIED.H,UER
Herrensalon

Aadorf
052 365 26 85

\WinterthLlr
052 213 60 57
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o FBV Ettenhausen TC

Ettenhausen von KarlMuller. Präsident Fau ballvcrcin

schr *hnell isr das let e Jahr des alren l.hr
lausends verya.gen Ein glter Zeipuntl dm
Ruckblict aul das Ercichte und all dic A,l8a_
bcn. dic noch zur Erledi8uns aisrehcn Kaum
7n ulaubcn ab€r wahr Mil d€m auslaulenden
lah;auscnd schliesen sicl, auch lo Jahre El-
tenhauscr Fauslballgeschichte Was 1990 als
v.rsuch dürch Emsl wägeli gesknet wurde,
Mhm im Laure der Jaire inmer srossr. Di-
mcßionetr ai Heute gehan Erl€nhau*n im
lhurlau zu da Fuslballlochburaer und dic
vicl; ldoltse der lctzd ,anre tulls b€inahe
/§ci 

^4-seite. 
Auch im daen Mill€nnium

warlel vicl Aöen aufuns alt€. dani wir wei_
lde und auch e.foleßchc Jahre d€, EllohaF
*r fau$ballge$hichte antugen können

lch dante allen tu die gule, kollegiale und
(tulsr{che zu\ammenaöeir, verbundcn mir
,lti b<ie. Wun\ch€n tur das nachne Jahr
(icnies die leElen TaBe des sussch.nden
Jahnau*nds und frdl Euch auf die bevorsle-
hcidc zcir Ich jed@falls frae mi.h aul.in
wcilcrcs Jahr Entrha$r Fa!$b.llgerhichte
lch wnsche alld ein besinnliches und . ol'
e,ncs Weihnachtsfe§ und eind *hr gulm
§an in das n.ue Milmium

Drn.n NLA: ilbed.schend.r 4. 7,wkch.n_

Mit unlerandenem (ader st.ebt das Ianion'
tq,n den Klaseirhalt in der NLA an ln d€r
eFre SnElrunde gelanB den Ettenhaus.rinnen
rnrl crn.m ZweßaBieq sesen Ohringo ein
wichri8er Punkregwitn Gegen RIwl g.ri€-
ren sie vor6r urts die R.der und dN 7 15

licss nichß Gutes.ahM Ahs wit g.fchll.

im aeilen Satz unlerlsgen sie naclr haner
cegqwehr l€didich mit ll:15 ln dd drixen
Panie Aegcn Embmch waren die Brenhau*
rinßn ab€. chancenlos 

^m 
eda r)e4,nbec

$norag stodcn dic Fausballetinno de§ FBv
Enenhauwn in Wilo 4m lelas Mal im aüs
klingflden rahnauscnd im Meistershansein_
sarz Dabei ubetrsschre das NLA-Team nil
zwei Siesen und zciglc cine weitere t.ei_
slungssleigerung goaenubc. der eßlen Runde
Gegen den letziihriSen Vizemeister uod dic
amddendefl scMeiarmeisterinflo 1999 aus
schlieren tnüre man den Exennausri.n€n
nicht unb€din$ einen Punklea.wid a Mit
eins Topl€iüuna rangen sic abtr den 'lV
Schlieren in drei Sälzen mi1 15:12,9:15 und
t5:ll ni.d6 und freutetr §ch a reh über
die*s *nelioneltc Resullar Auch die zweit.
BcgeE üng aegcn dicMamschaff lon §ATUS
Basel lrcßnre der IBv Ellenhauen tur sich
enrschoden B€ide Sätze endetc. mn jeweils
l5r1o tur die übc aschcnd gut aulspielenden
Etenhalserinncn. dic nach dem zweitcn
Spieltag d€n vierlen Plfltz belegm Etlenhau
sm spieke oit Langenauer, Mathis, M Wa
geli, S wäa€li, Hulrer. Slahel, wismer

(

(
D.r.n 2. Liqrr Erf oli.h. l2islungc!
Da von juns.n Spiel..innd Sebildere 2 LiBa
Tam übefr$ht positiv ln der Heimnde
gelansen ihnd drei vollerfolse a€sen Deirin_
gen, Dierliton 2 u Dielliton I ln Wigollin_
s€n fand die peile Qualifilotionsrude. Nach
dem heNoragenden Meisterscbaflssla'1
wollh die Etenhauserinnen auch g€gen Wi
goltiigen 2 und Schlicrcn I punklen Im eßlen
Spiel sesen das §arte Team aus wisoltingm
urd€ d€r FBV Ett€nhds.n in vienen Spiel

^m d$en Mal be2wunAo ln dtr eiren
Panie geAen Schlicrcn 3 hollm sich die Efia
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t

DIPL. VERKEHRSLEHRER
Aussepe oBERGASSE EIA
EI3 53 ELEG

cl52 / 364
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19 29
31 50

t,52 36a 19 29 / 077 7r tr 50

Icrnkstellä
Clualitäts-TreibstoffCttenhcrrrsen
Landi Hagenbuch 8g!lti.I""*"
LLfon 052ß613311 T.Lh:052/36/t 33 «,

,&i{i,F..e-"@&:*:;i;";;.

Lcrgerlrorrs
Kleintier- ti+? FutterCttenlrcrusen

täO€.hä6 Eüenh *n O€flnon<Ezeiten:
Di.nst o: 09.@ -12.00, 17.@. i6 30Samsta: 09.@.r2.OO

ELEKTRO E ucnt - Kraft -retefon
E= ANLAGEN Für prcmpte und
R. SCHWENDI1;ArV , preisgünstige Elektrc-
oss6Etaenhau.antArao6 lnstallationen
Tel. os2- 365 03 00 Fax 052 - 365 03 04

FAHRScHULE
PETER H öGEERn

)4)



htusinn€r wiedd ryei Punk. und li.gcn in
rld Zwishcnrangli$. dfPhtz 3.

He.retr l Ligr: Schwicrig. Etllcnsritotr
Am er$en Dczcmb€rsam$ag starrete auch die
I L'ca ar Hallcnmeisterschan l990/2000
a.hr iams davon vier aus dd Reson Thur
gnu und vier .us der Regon SAP. beskeitm
rlie 14 Hallsmeinershan ln d€r {hmuckm
Gro$halle von Hciden Btde un die eßten
Punkle gefsuslet Ercnnaup4 welchcs seine
erste I Liaa Sai$n beslr.itet, steht lor einot
shwiedsen tlallsnmekteßchalt. Ah weitaus
ünsstes 'I'cam sleht der FBV Efienhause.
Mannschsff€n gegenriber, die von Roulini€rs
angetuhn werden und ihre reilw.ise j.hzehc
relosc Efahtung voll am Tng.n bdn8.n I.
der eden Panie gcSd Walzenha!§o sl.ne
re! dic Exenhauser Cüt und lago bh am
Rampo vor o u immer in Fuhrung Doch dann

'ßr der Soiculu$ Wahrend Ellenhtuscn nur
noch zwci Punlte machen konnre war s bel
d6 walzentaüse.n der Anideriarionale Huldi
Sch'eiber. der jede Ertentausr Unsich.,hol
L.n*oudt susnulr€ und mll *hon und pn_
,s sc;hlaseid B'llen onen klam Sies von
15 3 §ichcrsleltl€ lm eeil6 Sarz hallcn si.h
die !:&nhauser beser auf den GeSrr eing€
stellt und n.hmen mil konsequenlcm Aispiel
Huldi Schreibe!.us den Spiel Ds Sa12 veF
lier nDn ausaeslichener und waren da nicht
tunf ElMhau*r Eigenfehler gewsen so wl-
rc nehl ats nu, ein lo:1s dnn sel€8d In d6

eiro P.nic sego Heids 2 aclana dem
FBV Etr.nhau*n wi.ddm eii Suter Slan.
Alsden ApDcnrellem ab6 bom Sltnd von 4l
qlerh tunf Gurballe hrnrere,nander Eeltnsell.
war es um die Elteohau*r cegenw€hr 8e_
schehetr Mit l5r7 sins dd Satz deudich an
Heidei Aüch im zw€iten Satz cin ähnliches
Bild Beim Sßnd vo. 6:6 gel.ns Hcida wie_
dmm dro Ponkl. hinterei.andd Obwohl
Elrmhalsn nchnals his df einfl Zilhld
herankam, Eitg.uch die*r Salz mil 15: I I an

Il€iden 
^uch 

die übngen Thurgauet Mann
schaflen blieben ohne Punktesewinn, sodass
Alleltrauen. Kapo, Emalingen und Elten-
hausc. o-hne PunkLe dt terzlen vir Pltl4 In
der Ranglisle belea€n Dß eite Runde snd
m lonmend.n samsrasmchmilllg in Mull-

(
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haushalt eisenwaren spielwaren
bahnhofstrassE 6 CH-8355 aadorl
telefon 052 / 365 12 02 lax052/3651236

GARAGE STEINMAI\N
8418 Schlatt
Tel.ßax 052 3631177

Peugeotspezialist mit persönlicher Beratung
\euwagen. OccasionerL Carrosseriereparaturen.

Parmendienst, Ersatzwagen.

Heinz Eisenegger
Fest- & Partyservice

CH-8355 Aadorf TG
Wir vermieten alles

was Ihr Fest begehrt.
Festhallen, Partyzelte.

Partyservi«r von 20-3(X) Perconen.

Tel.052/36537 02
Natel

ü7t71.56 43
Fax

o52t365 37 tO

(

heim esgetrrgen Es spi.I6r Bnzd, Huh.r.
Kunz, Mirllcr, schürz, wiscr

H.mn 3, Ligt: Ohn. E.rmori. keb Er_
folg
Einen schweren Stand hal das l. Liga-Team in
de. rcaional€n Thurgauer Meisl.tschah Mn
ledislich €i Pukten aus den vorh.€ehen'
dfl .i M.istershrnstundd r.kl.n die Et'
rohauser nach Bonighof.n, wo die dnüe
Qüalifit(arionßnde ausgernSetr urdc zun
Abrchlus standen nochmals drei Begesruß_
aen gegen Afeltrangetr 3, WigoltinaeD 2 u.d
sillerdorfan Die Etl€nhauser musslen cimal
m€hr eü€nnen, dss das Niv6u in der I Liga
he omS€nd isr und Punkteawinne nur
*hws rcdiscölr sind. Da httle *hon alles
a$mmen pss mos*q un eeitere Punke
ins lrocke.e r bdngm Dls Tem, welches
Dmktisch ni. dsmn@ trainiren kam
icrcssh.llenproblen), bildet keinc Einhen und
isl von einem lErmonischen Spiel weir mt
fernl Alle dr.i Panien eiuen vedoreD D.r
FBv Ettcnhause. 2 belegl nach d€t Vo@nde
mn si.b.n spiele. und ledislich eei Punkten
den !€l,o T.h.lldang ln dd Absli.asnde
Cehl .s nun darum, alte K*ine a mbilisieren,
umdetr 3 LiSa-PIatz a haftq Daa bedatfes
jedoch einet @omei LeislunsssteiSeruns Es
spi€lte.: Aubry, Hanganner, l,angenegger,
Meili, E Wäseli. wismer

[Gnn 5. Litr: B.id. Tamt vonr. üil d._

Das schulrlqm verslüLl du.ch Roser
schmid stcllr drs r4hn,$h sichd besre Ttu(
'n 

rler t L,Ba und IEE ,n der Gruppe B aut\
dem dritlen Tabellenplalz ln der zweiten
Runde hofft das Tam, den H€imvoncil nür-
z€n zu kdoen .inen sog eircn'weitd€n
Schin Richlung Aufslieasnd. 4 tuhen
Die z*ilc 5 Liga Md$h!ff wird durch
D.mcn ,,vcrsta.ll gebildet Auch hid efie-
li.he Resullde u.d ein Platz in dr Tabell4_

E.rrcn s.nioro: Mit Ho.ht lnd Ti.t3
F.dtän*h1 siid die Senioren übs d.s Fehlen
von Eml w.8€li i. dtr Mdßchaff Dier isr
abe. trolz siM tunoig Lc@ imß mch $



8. Osr!h*.i4.D.m.tr_M.btß[.ft
E.[.

An 14 Novmbe. fsnd in Mtlhoim die Vor
n,nd. der 8 Ostschwei4r-Dm6-Hdlen-
mei$ershat 1999/2000 sraü Ds FBV El-
Enhauen nih mir zwo Man.schaffo leil
Es mrde i. z*ei Kalegorie. Sespielt Etten_
hausen I ah NlArream in der Karesorie A
wo die En€nltsus.rinno df die Mannschai.n
vofl wigollinso l. RIWI I und Mon{inscn I
lsf€n Mm rpünq dds der FBV Eltohaus€n
sich .och oicht a. das Halmpiel gewöhnt
hatr. Aus d.o P.ni6 rcsultienen lediglich l
Punkte, was zlglcich den dnlro zwisch.n-
rang eraih ln der Kalegorie B slÜ1616 Ell€n'
h&sn 2 und&i8le, eßhalsin ds Groshalle
slielend, eine Sule Leistung Der ryeite Zwi
scbeft.ng hinler Wigoltiqen 2 verd€utlichl

Die Rückrunde wird erst m lelzten Febtuar-
w@hedendein Bishofsull durchgefühn

nen Das viene spiel, geSen den lemeintlich
schwächsten Gea.er Müllh€im u.de alla
!€icht begom.n und prompl gi.a dtr e.s1e
Sarz slorm lh aeil€. Salz Aelma dq
Ettenhaukm dm inm.rhii i@h ein Rmpo
D.mir wd die voplitige Qualifit rion tur die
Einaltunde in weile [cme amckt Das Team
sreigene sich da.n aber im letzten Spiel sesq
RIWI, der srtksten Mannschaft, und ziete
endlich was i. ihm steckr Mit einem salzge-
winn und einem Rsnpo eiicichle Eltennaüsen
den eßten Tabellenplatz nach der vomnde
und damil die Finalqualifikal ion

S.hül.r uld Mi.is .b..arlh Spilr.
Das Schülertom musl. nach Schwellbtunn

'eisen 
und trafdorl auf shs St. Gallq utrd

App€MelletsMannschaften Die Ellenheser
beslätigren dab€i di. zu BeSini der Hällensi-
mn g%igro gulen Resullate und setzte. sich
klar m di. Spite dieser Gruppe Die Ch.n@n
des viu shweizmeisrencams tur eine Me
daille srehm seh, gul ln Esh@ k,imp0e d6
Mini Ttu Ul2 acas vier veiree Mm-
shan6 Aüch dies. Manßh i üb€mgre
und .fticht€ €benfalls dcn eßten Tabellen-
plaE Ds eite T@m Ul2 ku auf den
drihen Rdg und spiell in der Finalßnde um
die Plä1ze sieben bis tunfzehn. Die jünsnen
Etrenh&s rauslballer MiniUlo betesen den
dritten Zwischenraog Die Fimltunde frndel
m Wochenende vom I I /12 Deamb€ statt

gü, um das 3. Ligateam 4 verstäfkm Tfolz"
dem $hlas.n sich die S@ioren ct)t

O ..nw.iz.r Nrchv(hsn.isl.E.h.fi.,
1999nO00
Am l€l,€n Novcmbctuochsende mrde di€
Vomnde de! 14 OsrshweizFNachwche
Meisteßchafl gespielt In den ktegorien Ju-
gend Ul8, S.hüler Ul5 lnd Mi.iUl2 belegetr
die Eneihauser Teans jeweils die e61en Plät_
z€ Die ubisen beiden Mini Mamehafle.
landeten aufdem dritlo Schlusvug Für die
NachwchsHalls-Meistershai 1999/2000
der Regiono Thurgau ud Sl Gal_
le,JApp@ll haben si.h 45 Tffs i. ds
Kalegorim Mi.i Ut0. Mini Ul2, Sctnit.r U15
und ,ue€nd Ul8 angemeldd Rund z*ei
Driuel der Mannsch.flen änmfl &s dtr
R€gion Thury5u Der FBv Etteniau*n nimml
hil d'ei Mini-. einer Schüld- utrd ein€r Ju-

A,üanlich der Abs@rdn.ren verennnluns,
d6 Kelonallumv.ötnd.s Thursau vom 4 \
Dmber in Mü.ch*il.n mrdcn aei Maon
schafle. ds IBV Ert.nhusen gcehn. Es ha-
d€hsichüm dß Dam€nream. welches Schwei-
zemeisrs d6r NLB in der Halle wrde und
um das Schülerteam. d.s .n d€n Schweiz!!
meisteßchafto in Jona dei ei1€n Plalz be-
lesr€ Eiuelne spicl.rinnd rnd Spieler haben
di€ beiden Mm.$hanen an d€r Ehruns vd-

(

2A

Bseits zn driten Mal u.den Spit&nlci-
srungen vo. Thu.8.u.r sponlm mil einem
Erfolssbeitras aus dem Sport-Tolo-ronds

AADORTTI
El.ktntäkw.rk e355 a.dad f.l- 052 365 lA 2l

Rufen Sle uns anl
. E lo ktf o I n sta I la o n a n. E le k,ro p I a n u n g o n

. R e p a tatu rs e rv I c e. 21 h PIkott<tl.nst
(

I)ir'1x'rsönliche, kompelcntc l3crat rr ng
lhrer'\ühe.
Wi nterth u r - Versicheru ngen

l

Hauptagentü Aadoi
Carnel Büsser
B ahnhofst r 8, 835 5 Aad o rf
Telelon 052 365 1314
Telelax 052 365 39 57

winterthur
Von uns dürfen Sie mehr eMarten

I

Alles für den Sport

a3t SportkellervoDlr! 8.inftohrr 27,9500 wit, 0 IflaE 30
und flll.l. hturil

bosshart
E 36!nd xr.!.cEnrrrnlrrdbe2{ &§, Gutftrr&n b Aer r.r!.ü 05e 3.5 ä 60 rüOi2365zt6s

JuA.ndt..m üb.r.schr
ln dd G.oshallc von Müllheim spieltet shs
Tans um d.n Einag in di€ Fimlrund. Nach
€ind vcßchlal4cn Sl,n erktnplten sich die
Endhdser ein Ure schieds sese. Aftcl
trangen Die Pani€n aegm Wigollingd utd
Kreurins.n Mrdm in der Folge klar g.eon-

l



belohnt Gemäss FdrderungskoEePt verstehen
sict diesc Benrase ak erfol8sbmeene Kon_
stenrückerstatlungen an die liainingskosreo
de, Akiveo Auss%ich.el urde auch Beü-
ia Wismer ah Silbermedaillensewinnenn a.
der Europadeisteschaft Herzliche Crarulati-

Neu ar I Liga Mamschaft g6tossen isl von
WiaollinAen Marco Bitzer Der Ul8 Inlma
tional. absolvien eine Schreinerlehre ünd ver
sürkr das T.ao in der Abwehr Mil seiner tu
higen Aft und seinen ko.slanl gulen Leislun-
s6n hat sich Marco schneu in ds T6m inre

Michael Web€r wird nach seiier schweren
K,ieverlehng und operadoi fnr ein ,ahr.ls
,kriver I:usfballer dsaaus AIs Akbar B*
rtuer der 2. Liga-Damen, Mitbelreuer ds I
Liga M.nnschaft, Trainingsleiter usw wird es
ihn .ber in uflsren verein bestimml nichr

Dani schütz rird im Febru in die RS einrük-
ke. und Slephm Müller wnd im Apil tur ein
halbes Jahr nach Eigland eehen E3 wnd nicht
einfa.h sein diese Lücken zu shlies*n
Kontakte mil auswäfiig€n Spielern haben ab€r

(

awor matr die w€ft r.rändert, wäre es vieltci.hl doch*iclrriger
si. nicht zügrtrnde zu ichr€n

Paul Claudcl

ll.lt2 Mdtz

15 -22 April

3 Lig. TG Meiste.*hai Auf und Absliegsru.de
I Liga Meisr€ehaft in Steckbom (veranstalter Etleohausen)
Tc-Meisleßchalt4. 6. Liga, Seniore., 3 Spielrunde
L Liea Meistershalt in Heiden
3 Liga Tc-Meislerschafl Auf- und Abstiegsßnde
Damen-Meisle.$h0ft NLA ih Emb.ach, 2 Liga in Schlieren
I LiBa Meislsschaä in Steckbom
I LiBa Tc-Meistershaft Auf' und Ab§iegstunde
Tc-Meislsschai Außtieasspi€le 4 -6 Liga
Dmo-Groshale.tumier in Rickenbach
Dämo Mekteßchan NLA i. ScNieren. 2. Liga in Ohen
HTc-Meiderschaft . Rückond€
OstschweizerDanenmeisteßchaltinBischofeell
Skilag
Tumier in Krdzlingen, zentralkurs in olten

E!1l Trainingslager in xalien

(
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$irucl1eu It
Jeden 1. + 3. Donnerstag
ifi Monät musikalische
t nterhaltüng

Billardroom
gutbll.gerliche Koche
Menüs aul Vorbestellung

Au, lhren Besuch freuen sich Nicia + Marcel Tel. O52 36516 98

Wenn es ums
geht.....

Büro einrichlen

Bruno Sono AG Tolwiesenstrosse I 8404 Winte.thur
lel- o52 - 212 92 25 tox052 - 242 77 52

TV - Video - HiFi- Natel

Frauenleld Zürcherstrasse 191
8500 Frauenreld
felelon 0521721 45 72

S€rvice - Center
Grabenstrasse 32
Ielelan 052/720 42 22

r:acriorcetsclr

:lÄU]lolz:rÄrncÄrinEr 3
(

Mir Besinn der Hallenmeisreßchaft urde die
Zusammenarbeit mit Horsl Bauneartn r be-
endet Er sird unserem Vsdn auch nicht
mehr als Spielcr zur Verfügung sleh6 Wir
da.km floß an dieser Steue §ir sine A6eit
in unserem Vcrcin ah Trainer, Coach und

Nach gegenseiliger Abspruhe spi€h Ossi Jo.
di diese Hallensaison mit Salensrein in der 3.
Liga Festball ob er in dq Sonmereison
wieder tur den FBV Ellenhau*n faust€n wird,

Paul Baumgartner AG
Holzbau
Architekturbüro
8356 Ettenhausen
Teleton 052 365 22 36



iIu-Ki-Tu Leiterinnen

Ki-Tum€n Leiterinnen

Kar Müller - Liechli
Ernsi Wägeli

365 24 91
365 25 72
365 34 54

Tumverein Ettenhauson

Kontaktadressen der Riegen und Unterabteilungen

Christoph Kretz
Sleian Eisenring

365 45 00
365 20 30

Leiterin 2

365 28 53
365 17 93
365 33 10

Döli Frei

Urs Glsler

365 24 71
365 25 72

365 23 38
365 19 77

365 24 91
365 22 A6

Jugi ülädchen 1./2. Klasse Manie§ Nvdegger 365 29 66

3./4. Klasse Norberl Klaus 54157

5./6. Klasse Daniela Müller 365 24 91

Bitte Aenderungen beidenJugis Mädchen und Knaben beachten

365 2T 14
365 4T 3T

(

Erika Zehnder
365 18 56
365 23 08

ab 1 1 2000
Baöara Brunn€r 365 49 46
Rainstr.26, 8356 Etlenhausen

32

TVE-Nachr

Trudy Huber 365 14 20
Büelstr. 10, 8356 Eltenhausen

Tel. 052 365 23 01

raallErl

Neu- und Umbauten

Zimmereiarbeilen

/4UGUSI GRN IIOI.ZMU
$56 EMNMUSEN

dietrich+
Tc. 052-243 03 00
Fax 052-243 03 55

ag
Wir drucken und kopieren alles für Sie.

Frauenfelderstrasse 21a, 8404 Oberwinterthur
(beim Bahnhof Oberi, Kübler-Haus, 2. Stock)

(

Guido Fisch
(

(

Geburts- und Vermählungsanzeigen, Prospeke,
Geschäfts- und Vereinsdrucksachen

zu fairen Preisen.



PP.
8356 Ettenhausen

Die Bonk...
...bei der lhr Geld
Höchs eislungen erbringt!

t-l Thuroauel
... lIl xanionalbank

I

ü" dorf apotheke drogerie
bahnhofstrasse I
8355 aadorf

teleion 052 365 29 39

@
Inhaber Beat Meile
Dorfstrasse 30
Ettenhausen-Aadorf
Tel. 052 - 365 23 07

Getränke
Baumgartner

Ramp€nvsrkauf
nromDter und sünstiper
Hauslieferdierist
Festbelieferung
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